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Kurztitel  
 
Schulsozialarbeit in Magdeburg sichern! 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 

 
1. Die Landeshauptstadt Magdeburg bekennt sich zu ihren Personal-Stellen der 

Schulsozialarbeit.  
2. Die Landeshauptstadt Magdeburg finanziert die Stellen der kommunalen 

Schulsozialarbeit, die ab August 2022 nicht über den Europäischen Sozialfonds (ESF+-
Programm) finanziert werden, selbst. 

3. Perspektivisch wird die Schulsozialarbeit an allen Schulen finanziert, welche Bedarf 
angemeldet haben und zudem wird geprüft, wie diese anders als über Revisionsmittel des 
Bildungs- und Teilhabepaketes (BuT) finanziert werden kann. 

4. Die Landeshauptstadt übernimmt die Finanzierung der durch ESF-Mittel wegbrechenden 
Stelle der Leitung der Netzwerkstelle zusätzlich zu den 40% Kofinanzierung.  

 
 
Begründung 

 
Im Zuge der veränderten Förderbedingung im ESF+-Programm „Schulerfolg sichern“ ist damit zu 
rechnen, dass die Schulsozialarbeit in der Landeshauptstadt Magdeburg an einigen Schulen 
wegfällt. 
Der Bundesverband für Schulsozialarbeit hält den Wegfall von bestehender Schulsozialarbeit an 
einer Schule für fataler, als wäre diese niemals dagewesen. 
Zudem wird die regionale Netzwerkstelle im neuen Programm in ihrer Fachlichkeit beschnitten, 
dabei wird sie zukünftig nicht mehr für die Fortbildung, Weiterbildung und Qualifizierung für die 
Schulsozialarbeiter:innen zuständig sein. 
Ferner muss sich die Stadt auf den Weg machen, die kommunalen Stellen der Schulsozialarbeit 
nicht über die nicht verbrauchten Mittel des BuT zu finanzieren. Es kann nicht sein, dass Kinder 
keinen Zugang zu ihrem Rechtsanspruch auf BuT haben und hier kein ausreichendes Verfahren 
angesetzt wird, um die Mittel anderweitig zu verplanen. 
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